
Fuchs wird
Jaindl-Nachfolger

Haus i. Wald/Preying. Groß
war in den letzten Wochen die
Spannung, wer wohl die Nach-
folge im Pfarrverband für Pfar-
rer Erwin Jaindl antreten wird.
Jetzt ist es amtlich: Der neue
Pfarrer heißt Christopher
Fuchs. Er ist seit 1.9. 2008 Pfarr-
administrator in Bischofsmais.

Geboren wurde er am 3. Mai
1964 in Passau. Am 30. Juni
1990 wurde er zum Priester ge-
weiht. Seine erste Kaplanstelle
war in Arnstorf. Am 12.9. 1994
wurde er Kaplan in Altötting St.
Philippus und Jakobus. Am
13.9.1999 kam er zunächst als
Pfarradministrator nach Wolla-
berg und er war später Pfarrer
im Pfarrverband Jandelsbrunn,
zu dem Wollaberg jetzt gehört.

Für viele vom Pfarrverband
Haus i Wald-Preying ist er kein
Unbekannter. Bereits in den ers-
ten Jahren seines Hierseins hat-
te Pfarrer Erwin Jaindl eine Stie-
genwallfahrt nach Wollaberg or-
ganisiert, die allen sehr gefallen
hat.Der Hausinger Männerchor
hatte damals den Gottesdienst
musikalisch umrahmt. Vor zwei
Jahren hat eine Fatimawallfahrt
mit großer Beteiligung nach Bi-
schofsmais geführt. Anschei-
nend haben die Mitglieder des
Pfarrverbandes bei Christopher
Fuchs einen guten Eindruck
hinterlassen, so dass er sich vor-
stellen kann, hier Pfarrer zu
sein. Ein Grund könnte auch
sein, dass auch er seine Mutter
in der Nähe haben möchte. Sie
wohnt in Tiefenbach, wo er
auch aufgewachsen ist. − bo

Pfarrer Christopher Fuchs.
− F.: Englram
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